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und Organisationen, den Kirchengemeinden und 
Firmen sowie der Verwaltung mit Bauhof für ihr 
Engagement im abgelaufenen Jahr.
Ich wünsche Euch allen, von ganzem Herzen ein 
friedvolles und besinnliches Weihnachtsfest und 
für das neue Jahr 2024 Glück, Zufriedenheit aber 
vor allem Gesundheit und Gottes Segen.

Herzlichst, 
Euer Bürgermeister

Klaus Angermeier

Bild: Stefan Zündl

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

wieder ist ein Jahr wie im Flug 
vergangen und das Weih-
nachtsfest steht vor der Tür; 
gefühlt jedes Jahr früher. 

Aber liegt es nicht an uns 
selbst das zu ändern? Ich weiß es schreibt sich 
leicht, auch mir geht es wie vielen von Euch und 
trotzdem versuche ich das Beste daraus zu 
machen.
Wenn ich aber an das Weltgeschehen denke und 
auch an das was bei uns in Deutschland gerade 
passiert, fällt es mir sehr schwer positiv zu bleiben 
und mit Zuversicht nach vorne zu schauen.

Und trotzdem kann Weihnachten ein Fest der 
Freude und Hoffnung werden, wenn wir uns auf 
das Wesentliche konzentrieren, dann ist es mög-
lich, mit der Familie die alte und immer noch aktu-
elle Botschaft des Weihnachtsfestes erfahren zu 
dürfen.

Weihnachten sollte auch eine Zeit der Stille (staa-
de Zeit) sein, um in sich zu gehen, auf sein Herz 
zu hören und die Seele baumeln zu lassen. Nicht 
nur nach vorne schauen, sondern auch mal 
zurückblicken, um das Erreichte zu genießen. Ist 
es auch noch so klein oder unscheinbar, seid stolz 
auf das was ihr geschafft habt und freut euch darü-
ber. 

In diesem Sinne möchte ich mich bei allen bedan-
ken, die unsere Gemeinde durch ihr Tun und Han-
deln bereichern und liebenswerter machen. Ein 
besonderer Dank gilt dem zweiten und dritten Bür-
germeister, dem Gemeinderat, den Mitarbeitern 
der Schule und im Haus für Kinder, den Vereinen 

Bianca Schmidt
Aresinger Christkind 2023
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Mitte November feierte Edith Prim aus Aresing ihren 
75. Geburtstag. Mit einem kleinen Geschenk 
gratulierte Erster Bürgermeister Klaus Angermeier 
und überbrachte die Glückwünsche der Gemeinde 
Aresing.                                           Foto: Familie Prim

Lenny Ostermayer, 
geb. am 09.07.2023 aus Unterweilenbach

Foto: Familie Ostermayer

Wir gratulieren

Tanja und Martin Stein aus Aresing gaben sich am 
9.9.2023 vor dem Ersten Bürgermeister Klaus 
Angermeier im Rathaus der Gemeinde Aresing das 
Ja-Wort.                                         Foto: Familie Stein

Marianne Siegl aus Aresing feierte Ende September 
ihren 80. Geburtstag. Erster Bürgermeister Klaus 
Angermeier gratulierte mit einem kleinen Geschenk 
und überbrachte die Glückwünsche der Gemeinde 
Aresing.                                          Foto: Familie Siegl

Unser Nachwuchs

Wir gratulieren
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Wir gratulieren

Xaver Gaßner aus Oberlauterbach feierte Ende 
Oktober seinen 90. Geburtstag. Erster Bürgermeister 
Klaus Angermeier gratulierte mit einem kleinen 
Geschenk und überbrachte die Glückwünsche der 
Gemeinde Aresing.                   Foto: Familie Gaßner

Mitte Oktober feierte Hermann Reil aus Aresing 
seinen 85. Geburtstag. Mit einem kleinen Geschenk 
gratulierte dritter Bürgermeister Werner Dick und 
überbrachte die Glückwünsche der Gemeinde 
Aresing.                                   Foto: Dieter Holdenried

Maria Frauenholz aus Oberlauterbach feierte Mitte 
November ihren 85. Geburtstag. Erster Bürger-
meister Klaus Angermeier hat mit einem Gläschen 
Sekt angestoßen und überbrachte die Glückwünsche 
und ein kleines Präsent der Gemeinde Aresing.                                
Foto: Familie Frauenholz

Mitte November feierte Georg Flamensbeck aus 
Aresing seinen 85. Geburtstag. Mit einem Gläschen 
Sekt gratulierte Erster Bürgermeister Klaus 
Angermeier und überbrachte die Glückwünsche und 
ein kleines Präsent der Gemeinde Aresing.

Foto: Familie Flamensbeck
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,
Eltern und Jubilare,

gerne veröffentlichen wir im Gemeindeblatt ein 
Foto Ihres Babys, Ihrer Hochzeit oder eines 
Jubiläums. 
Bitte senden Sie das Foto als separaten Anhang in 
einer E-Mail an gemeindeblatt@aresing.de

Herzlichen Dank! 

Redaktionsschluss
für die Ausgabe 2/2024

März und April 2024
ist der 01.02.2024

Impressum
Herausgeber:         Druck:
Gemeinde Aresing  Stefan Stromer, Aresing    
St.-Martin-Str. 16, 86561 Aresing Auflage:
V.i.S.d.P.:                1.300 Exemplare
1. Bgm. Klaus Angermeier   Verteilung:
Redaktion und Titelfoto:  kostenlos an alle
Stefan Stromer               Haushalte

Eigenes Postfach 
für das Gemeindeblatt eingerichtet

Liebe Gemeindeblattleser, bitte senden Sie 
zukünftig Ihre Beiträge an unser neues Funk-
tionspostfach gemeindeblatt@aresing.de

Geburten
Andrea Bräu, Autenzell
Lorenz Rauscher, Aresing
Alina Sandl, Aresing

Eheschließungen

Tanja und Martin Stein, Aresing

Sterbefälle
Katharina Baumgärtel, Aresing
Helga Greppmair, Rettenbach
Josef Zacher, Aresing

In den Monaten Januar und Februar

Geburtstage

Jakob Preschl, Oberlauterbach (13.01.) 75 Jahre

Franziska Lugert, Aresing  (20.01.) 85 Jahre

Mathias Obeser, Oberweilenbach (20.01.) 75 Jahre

Manfred Zuber, Aresing  (25.01.) 85 Jahre

Anton Felbermeir, Oberlauterbach (27.01.) 75 Jahre

Franz Uhl, Aresing   (02.02.) 85 Jahre

Viktoria Gigler, Autenzell  (05.02.) 85 Jahre

Adolf Bartosch, Aresing  (16.02.) 85 Jahre

Georg Lutz, Aresing   (26.02.) 75 Jahre

Sieghard Fischer, Aresing  (28.02.) 80 Jahre

Goldene Hochzeit

Rita und Xaver Assenbrunner, Aresing  (09.01.)

Den Jubilaren herzliche Glückwünsche und noch 
viele gesunde und zufriedene Jahre.

Jubiläen

Post-Shop-Filiale in Aresing
St.-Martin-Str. 6

Öffnungszeiten
täglich 9.00 bis 11.00 Uhr

An alle Vereine

Am Freitag, den 04.01.2024 um 19:30 Uhr 
findet im Sportheim Aresing die Termin-

runde und die Nachbesprechung des 
Christkindlmarkts statt.

Brückentage im Jahr 2024

Die Gemeindeverwaltung ist im Jahr 2024 an 
folgenden Brückentagen geschlossen:

  •  Freitag, 10. Mai
  •  Freitag, 16. August
  •  Freitag, 27. Dezember

Ebenso bleibt das Rathaus am Faschings-
dienstag, den 13.02.2024 geschlossen.

Wir bitten um Ihr Verständnis.
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Haus für Kinder „St. Martin“ in Aresing; Bezu-
schussung zur Erneuerung einer Spielhütte
Eine Spielhütte mit Lagerplatz für den Hausmeister in 
den Außenanlagen des Haus für Kinder wurde bei 
einer Begehung sicherheitstechnisch beanstandet. 
Da eine Sanierung nicht wirtschaftlich ist, soll die Hütte 
abgerissen und neu errichtet werden. Der Gemeinde-
rat hat eine Bezuschussung von 50% der anfallenden 
Kosten der Neuerrichtung beschlossen. Dies ent-
spricht einem Betrag von ca. 8.060,00 Euro.

Haus für Kinder „St. Martin“ in Aresing; Einstel-
lung eines weiteren Hausmeisters
Aufgrund der neu entstandenen Container-Erwei-
terung mit Außenanlagen ist die Einstellung eines wei-
teren Hausmeisters notwendig geworden. Da die 
Hausmeister, welche geringfügig beschäftigt sind (Mi-
nijob), mit in das Defizit des Trägers „St. Simpert“ lau-
fen und die Gemeinde das Defizit zu 100 Prozent über-
nimmt, hat der Gemeinderat vor der Einstellung die 
erforderliche Zustimmung erteilt.

Abwasserbeseitigung der Ortsteile Oberlauter-
bach und Niederdorf; Auftragsvergaben
Für den Anschluss der Kläranlage Oberlauterbach-
Niederdorf nach Schrobenhausen hat der Gemeinde-
rat die folgenden vier Aufträge vergeben:

Baulos 1, Pumpwerk und Stauraumkanal
Firma Wöhrl, Schrobenhausen
1.582.904,18 Euro, brutto

Baulos 2, Druckleitungsbau
Firma Riedlberger, Schiltberg     
781.409,34 Euro, brutto

Baulos 3, Maschinentechnik
Firma Scharr Tec, Hunderdorf     
183.781,82 Euro, brutto

Baulos 4, Elektrotechnik
Elektrotechnik Kiefl GmbH, Chamerau    
121.520,90 Euro, brutto

Nach Abschluss der Arbeiten im Herbst 2024 sind alle 
Ortsteile der Gemeinde Aresing nach Schrobenhau-
sen an die Zentralkläranlage angeschlossen.

Wir weisen alle Anlieger der betroffenen Ortsteile Ober-
lauterbach und Niederdorf darauf hin, dass bedingt 
durch die Kanalbaumaßnahme eine erhöhte Rück-
staugefahr besteht. Wir empfehlen die Rückstauein-
richtungen zu überprüfen und gegebenenfalls eine 

Aus dem Gemeinderat

Tierunterbringungsvertrag mit dem Tierschutz-
verein Neuburg-Schrobenhausen; Änderung der 
Konditionen
Aufgrund von gesetzlichen Verpflichtungen müssen 
Gemeinden Fundtiere entgegennehmen und verwah-
ren. Die Tiere müssen ordnungsgemäß untergebracht 
und betreut werden. Soweit die Gemeinde für die 
geforderte Unterbringung und Betreuung nicht in eige-
nen Einrichtungen sorgen kann, hat sie die Tiere einer 
geeigneten Person oder Stelle, z. B. einem Tierheim, 
zu übergeben und die erforderlichen Aufwendungen 
dafür zu tragen. 

Aufgrund bestehender Vereinbarungen bezahlt die 
Gemeinde Aresing bisher für die Bereitstellung der 
Tierschutzeinrichtung einen jährlichen Betrag in Höhe 
von 0,35 Euro pro Gemeindeeinwohner und bei tat-
sächlicher Aufnahme eines Fundtieres die Kosten für 
eine tierärztliche Behandlung an den Tierschutzverein 
Neuburg-Schrobenhausen.

Aufgrund erheblicher Mehrbelastungen der gestiege-
nen Kosten für Personal, Futter, Tierärzte, Energie 
und Versicherungen werden die Konditionen durch 
den Tierschutzverein geändert. Der Beitrag wird von 
0,35 Euro auf 0,55 Euro pro Gemeindeeinwohner 
erhöht. In diesem Beitrag sind jedoch die tierärztliche 
Behandlung bei der tatsächlichen Aufnahme eines 
Fundtieres enthalten. Bei ca. 3.060 Einwohnern ergibt 
sich ein jährlicher Beitrag an den Tierschutzverein in 
Höhe von 1.683,00 Euro. Der Gemeinderat hat der 
Anpassung zugestimmt.

Haus für Kinder „St. Martin“ in Aresing; Bezu-
schussung Qualifizierung zur Assistenzkraft
Derzeit finden im Kaufmair-Anwesen in Aresing Kurse 
zur beruflichen Weiterbildung für Kindertageseinrich-
tungen statt. Die Weiterbildung zur Assistenzkraft wird 
von der Mobilen Familie e. V. angeboten. Die Teilnah-
megebühr für die beiden Module beträgt 2.100,00 
Euro. Die Kurse werden im so genannten Selbstzah-
lermodell angeboten. 

Um die angespannte Personalsituation im Haus für 
Kinder zu entlasten, hat der Gemeinderat einen 
Zuschuss für jede Assistenzkraft beschlossen, welche 
nach der Weiterbildung im Haus für Kinder die Arbeit 
aufnimmt. Nach der Vollendung des ersten, zweiten 
und dritten Arbeitsjahres erhalten die Assistenzkräfte 
jeweils 500,00 Euro. Insgesamt können also bis zu 
1.500,00 Euro als Zuschuss erhalten werden.
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Wartung durchführen zu lassen. Die Straßenoberkan-
te stellt die Rückstauebene dar. Alle Anschlüsse unter 
der Rückstauebene sind bereits jetzt im Bestand rück-
stausicher auszuführen. Besonders bei drohenden 
Starkniederschlägen oder Gewittern sind seitens der 
Anlieger zusätzlich entsprechende Vorsichtsmaßnah-
men (z. B. nochmalige Überprüfung des Rückstauven-
tils usw.) für eine Rückstausicherung zu treffen. Es 
wird empfohlen, eine sogenannte Elementarschaden-
versicherung abzuschließen.

Gemeindliches Baumkataster; Durchführung von 
Baumpflegemaßnahmen und Auftragsvergabe
Die erste von insgesamt zwei Nachkontrollen durch 
den beauftragten Baumgutachter ergab, dass an 77 
Bäumen im Gemeindegebiet verschiedene Maßnah-
men wie Totholz und Sturmschäden entfernen sowie 
Lichtraumprofil schneiden und Kroneneinkürzungen 
vorgenommen werden müssen. Die Maßnahmen sind 
dabei unterschiedlich dringend und priorisiert. Einige 
Arbeiten konnten bereits vom Bauhof durchgeführt 
werden. Für die restlichen Arbeiten hat der Gemeinde-
rat die Fa. Tobias Bucher aus Oberlauterbach beauf-
tragt. Die Gesamtkosten belaufen sich auf 6.902,00 
Euro, brutto.

Gemeindliches Gewässerentwicklungskonzept
Das bereits vom Gemeinderat beschlossene Gewäs-
serentwicklungskonzept wurde dem Gemeinderat nun 
vom beauftragten Landschaftsplanungsbüro Ecker 
aus Schrobenhausen vorgestellt. Die Gesamtkosten 
i. H. v. 16.396,38 Euro, brutto, wurden zu 75% geför-
dert. Mit dem nun vorhandenen Gewässerentwick-
lungskonzept kann sich die Gemeinde auch zukünfti-
ge Maßnahmen an Gewässern (z. B. Umverlegung 
oder Renaturierung von Bachläufen) mit bis zu 90% 
fördern lassen.

Werkerweiterung Fa. Bauer Maschinen GmbH; 
Beauftragungen Projektbegleitung
Für die geplante Werkerweiterung der Fa. Bauer 
Maschinen GmbH durch die DIBAG ist eine Bauleit-
planung der Gemeinde zur Schaffung von Baurecht 
erforderlich. Im Zuge dieses komplexen und weitrei-
chenden Verfahrens sollen die Belange und Interes-
sen der Gemeinde und ihrer Bürger beachtet werden. 
Der Gemeinderat hat daher für die juristische und pla-
nerische Begleitung des Projekts die Kanzlei Döring & 
Spieß aus München und das Planungsbüro Wipfler-
PLAN aus Pfaffenhofen beauftragt. Sämtliche Kosten 
werden der Gemeinde durch den Vorhabenträger 
DIBAG erstattet.

Windkraftanlagen Gröbner Forst; Beauftragung 
Anwaltskanzlei mit der Verfahrensbegleitung
Die geplante Errichtung der gemeindlichen Windkraft-
anlagen im Gröbner Forst soll durch ein gemeindli-
ches Kommunalunternehmen durchgeführt und der 
Betrieb anschließend von diesem vorgenommen wer-
den. Der Gemeinderat hat die Kanzlei BBH aus Mün-
chen mit der Verfahrensbegleitung zur Gründung des 
Kommunalunternehmens beauftragt. Der Auftrag 
umfasst die Erstellung der notwendigen Satzung 
sowie die Abstimmung mit der Rechtsaufsichtsbehör-
de. Die Gesamtkosten belaufen sich auf ca. 2.975,00 
Euro, brutto.

Aus dem Gemeinderat

Die nächsten Gemeinderatssitzungen 
finden am

Montag, 15. Januar 2024,
Montag, 05. Februar 2024 und

Montag, 26. Februar 2024
jeweils um 19.30 Uhr

im Sitzungssaal des Rathauses statt. 

! Winterliche Verhältnisse !

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

starker Schneefall beeinträchtigt uns alle im 
Straßenverkehr. Hier mein Appell an alle: 
Nehmt bitte Rücksicht aufeinander! 

Am 1. Adventswochenende hatten wir alle mit 
starkem Schneefall zu kämpfen. Unser Bauhof 
war unermüdlich im Einsatz. Doch auch hier 
müssen die gesetzlichen Vorgaben bzgl. der 
Arbeits- und Ruhezeiten und der Lenkzeiten 
eingehalten werden. 

Bei starkem Schneefall ist es uns leider nicht 
möglich jede Seitenstraße schneefrei zu 
bekommen. Die Konzentration ist in diesen 
Fällen auf die Hauptverbindungsstraßen zu 
richten. 

Ich versichere Ihnen, wir tun unser Möglichs-
tes und bitten um Ihr Verständnis. 

Klaus Angermeier 
1. Bürgermeister der Gemeinde Aresing
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Hochwasserschutz

Wir möchten Sie über weitere durchgeführte Maß-
nahmen zum Thema Hochwasserschutz informie-
ren.

- Mehrere geschotterte Feldwege und Gemeindever-
bindungsstraßen im Gemeindegebiet wurden durch 
Fachfirmen wiederhergestellt. 

Erneuerter Feldweg zwischen Aresing und Autenzell.

- Das Regenrückhaltebecken an der Gemeindever-
bindungsstraße zwischen Aresing und Rettenbach 
wurde geräumt.

Regenrückhaltebecken Richtung Rettenbach

- Der Schutzwall auf der Ostseite des Baugebietes 
Hänggasse wurde auf der gesamten Länge durch 
die einseitige Anschüttung des vorhandenen Walls 
(Außenseite zum Ackergrundstück) um maximal 50 
cm erhöht. Der bestehende Einlaufschacht wurde 
durch den entsprechenden Umbau in seiner bisheri-
gen Funktion erhalten.

 Zusätzlich wurde innerhalb dieses Baugebiets ein 
Schutzwall erhöht und ein anderer wiederherge-
stellt. 

Nadine Stimpel • Hofnerstr. 6 • 86561 Aresing • Tel. 08252 9169006

Liebe Kundinnen und Kunden,

ich möchte mich für das entgegengebrachte 

Vertrauen ganz herzlich bedanken, wünsche 

Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch

                       in ein glückliches Jahr 2024!

Anzeige
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Informationsveranstaltung mit Fa. DIBAG

Am 12.10.2023 fand im Wanderheim Aresing eine 
Infoveranstaltung der Gemeinde Aresing und der 
Firma DIBAG Industriebau AG zur geplanten Erweite-
rung der Firma Bauer Maschinen GmbH in Aresing 
statt. Zahlreiche Bürgerinnen und Bürger sind der Ein-
ladung gefolgt. Es fand ein reger Austausch mit den 
Teilnehmern statt. Die Belange und Interessen der 
Bürger fließen in den derzeit stattfindenden Abstim-
mungsprozess zwischen der Gemeinde und der Firma 
DIBAG ein. Dabei erfolgt die Festlegung der Eckdaten 
für eine mögliche Bauleitplanung durch die Gemeinde 
Aresing.

Bild: Manfred Schalk

Erweiterung Gewerbegebiet Süd

Die Erschließung des Gewerbegebiets schreitet plan-
mäßig voran. Nach Abschluss der Tiefbauarbeiten 
wurde im November 2023 die Asphalttragschicht auf-
gebracht. 

Der Verkauf der Gewerbegrundstücke läuft. Es sind 
noch Grundstücke verfügbar. Bei Interesse kann man 
sich gerne bei der Gemeindeverwaltung melden.

Straßenbau Oberlauterbach

Der Vollausbau der nördlichen Hauptstraße (von der 
Staatsstraße bis zum Maibaum), mit Anlage eines 
neuen Gehweges (bis auf zwei Bereiche) inklusive 
Straßenbeleuchtung, ist abgeschlossen. Ebenso 
wurde der südliche Teil der Waldstraße erneuert.

In einem zweiten Bauabschnitt im Jahr 2024 wird mit 
der Sanierung der südlichen Hauptstraße (vom Mai-
baum bis zur Waldwiese), der nördlichen Waldstraße, 
der Pfarrstraße, der Ringstraße und der Kapellenstra-
ße die Maßnahme in Oberlauterbach abgeschlossen.

Neues Bauhoffahrzeug

Als Ersatz für den in die Jahre gekommen Mercedes-
Benz Sprinter wurde für den Bauhof ein Fahrzeug 
angeschafft, ein VW T6 Pritsche, Allrad, für 37.599,00 
Euro. Das alte Fahrzeug wurde für 7.500,00 Euro ver-
kauft.

Aktuelles
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Aktuelles

DEFI

Feldgeschworene

Für unsere Feldgeschworenen wurde für ca. 3.500 
Euro ein Anhänger mit Deckel angeschafft. Dieser 
wurde mit allem erforderlichen Vermessungszubehör 
ausgestattet. 

Funkalarmierung

Zur Überprüfung der Funktionsfähigkeit der Sirenen 
und Meldeempfänger wird am Samstag, 13. Januar 
2024, um 11.30 Uhr ein Probebetrieb durchgeführt

Standorte der Defibrillatoren

Im Gemeindebereich sind insgesamt sechs Defibrilla-
toren installiert, die rund um die Uhr für jedermann 
zugänglich sind. Der Defibrillator ist bei einem Herzin-
farkt ein wichtiges Hilfsmittel, um Leben zu retten. Er 
ist sehr leicht zu bedienen, denn das Gerät spricht mit 
einem und gibt genaue Anweisungen, misst selbstän-
dig die Herztöne und leitet automatisch die notwendi-
gen Schritte ein.

Unsere Standorte sind:

• Raiffeisenbank Aresing
• Schule Aresing
• Schützen- und Dorfheim Oberlauterbach
• Feuerwehrhaus in Unterweilenbach
• Schützenheim Autenzell
• Neues Feuerwehrhaus in Rettenbach

Steuerfälligkeit

Am 15.02.2024 sind folgende Steuern zur Zahlung 
fällig:

Grundsteuer A und B                1. Rate
Gewerbesteuervorauszahlung 1. Rate

Zahlungspflichtige, die am Bankeinzugsverfahren 
teilnehmen, werden die fälligen Beträge vom Giro-
konto abgebucht. Alle „Barzahler“ bitten wir, die 
Steuern termingerecht einzuzahlen, da ansonsten 
eine kostenpflichtige Mahnung erteilt werden muss 
und ggf. Säumniszuschläge kraft Gesetzes anfallen.

Achtung Bankabbucher!
Wir bitten alle Zahlungspflichtigen, die ein SEPA-
Lastschriftmandat erteilt haben, uns evtl. Änderun-
gen der Bankverbindung oder Kontonummer umge-
hend mitzuteilen. Die Banken berechnen für Rück-
lastschriften Gebühren, die an Sie weiterberechnet 
werden müssen.
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Aktuelles

Fundsachen

Im Fundamt der Gemeinde Aresing wurden abgege-
ben: •  eine Kinderbrille für Mädchen 
 •  eine Kinderjacke 
 •  ein Schlüsselbund mit  Autoschlüssel 

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Frau Stein-
berger in der Gemeindeverwaltung, 
Tel. 08252/91044-50.

Mehr Sicherheit im Straßenverkehr

Zur Verbesserung der Sicherheit auf unseren Straßen 
und Wegen ist es gerade in der „dunklen“ Jahreszeit 
von großer Bedeutung für Radfahrer, Spaziergänger 
ggf. mit Hunden, dass im Straßenverkehr in der Dun-
kelheit auf reflektierende Kleidung, Leuchtbänder 
oder ausreichende Beleuchtung an Rädern geachtet 
wird.    

Glasfaserausbau im Gemeindegebiet

Der Glasfaserausbau im Gemeindegebiet geht voran. 
Niederdorf wird noch 2023 aktiv geschaltet, Oberlau-
terbach, Autenzell und Rettenbach folgen im Frühjahr 
2024. 

Der Ausbau erfolgt durch die Firma AltoNetz, welche 
nach einem Ausschreibeverfahren den Zuschlag von 
der Gemeinde erhalten hat. Die Arbeiten sollen bis 
31.12.2024 abgeschlossen sein, damit endet auch die 
Zusammenarbeit mit der Firma Inexio. Wir möchten 
Sie darauf hinweisen, dass ab 01.01.2025 eine Ver-
sorgung durch die Firma Inexio nicht mehr erfol-
gen kann. 

Um weiterhin über ein schnelles Internet zu verfügen, 
können Sie einen Hausanschluss beantragen bei dem 
die Herstellungskosten, bis zum Abschluss der Bauar-
beiten im jeweiligem Ortsteil, von der Firma AltoNetz 
übernommen werden. Bei späteren Anträgen müssen 
die Hausanschlusskosten selber getragen werden. 

Sie können sich bei der Firma AltoNetz beraten las-
sen. Hier die Kontaktdaten:
Telefon: 0 82 54 / 68 24 201
Fax:  0 82 54 / 68 24 207
E-Mail:  info@altonetz.de
Internet: www.altonetz.de

Dies dient zu Ihrer Information. Es besteht selbstver-
ständlich keine Verpflichtung zum Anschluss an das 
neue Glasfasernetz.

Wichtige Hinweise!

Bei Schnee und Eis rechtzeitig räumen und 
streuen
In der Zeit von 7.00 Uhr, an Sonn- u. Feiertagen 8.00 
Uhr bis 20.00 Uhr, sind die Gehbahnen (Bürgersteige, 
Fußwege, auch wenn sich ein Grünstreifen zwi-
schen Straße und Gehweg befindet, usw.), Stra-
ßenrinnen, Kanalroste und Hydranten von Schnee 
und Eis zu räumen. Ferner sind vom Grundstücksei-
gentümer die Gehbahnen bei Glatteis und Schnee-
glätte in einer dem Verkehr ausreichenden Breite mit 
Salz, Sand oder sonstigen abstumpfenden Mitteln zu 
bestreuen.

Die Wintersicherheitsmaßnahmen sind bis 20.00 Uhr 
so oft zu wiederholen, wie es zur Verhütung von 
Gefahren für Leben, Gesundheit, Eigentum oder 
Besitz erforderlich ist.

Auf die Haftung der Verantwortlichen (z. B. Grund-
stückseigentümer, Mieter usw.) bei Nichteinhaltung 
der bestehenden Vorschriften wird hingewiesen. 
Diese Räum- und Streupflicht gilt auch für die 
Eigentümer von unbebauten oder unbewohnten 
Grundstücken in der geschlossenen Ortslage 
(z. B. Bauplatzbesitzer).

Beseitigung von Schnee aus Grundstücks-
einfahrten usw.
Wir weisen darauf hin, dass es unzulässig ist, den 
Schnee von privaten Grundstücken (insbesondere 
von Grundstückseinfahrten, Grundstückszugängen 
usw.) auf der Straße abzulagern.

Parkende Autos behindern den Winterdienst
Parkende Autos in Kurvenbereichen, in engen Stra-
ßen und an Kreuzungen behindern und verzögern den 
Winterdienst erheblich.

Wir bitten deshalb, an kritischen Stellen keine Fahr-
zeuge in den Wintermonaten abzustellen, damit der 
Winterdienst reibungslos und möglichst schnell 
durchgeführt werden kann. 

Bedenken Sie bitte, dass unser Winterdienstfahrzeug 
eine Durchgangsbreite von 3,50 m benötigt.

Schutz der Wasserleitungen gegen Frost
Alle Hauseigentümer und Mieter werden im eigenen 
Interesse gebeten, die Wasserleitungen gegen Frost-
einwirkungen zu schützen. Mit besonderer Sorgfalt 
sind die in den Kellerräumen oder Schächten einge-
bauten Wasserzähler gegen Frost zu schützen.
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Kinderfasching und Faschingsparty

Die Dorfgemeinschaft Oberlauterbach / Niederdorf 
veranstaltet auch im Jahr 2024 wieder zwei 
Faschingsevents im Dorfheim Oberlauterbach. 

Den Anfang macht am Samstag, 10. Februar 2024 der 
Kinderfasching von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr. Für 
Unterhaltung, Essen und Getränke wird bestens 
gesorgt, ein Highlight wird sicherlich der Auftritt der 
Little Rock'n Roller der FG Waidhofen.

Für die Erwachsenen geht es im Anschluss ab 20:00 
Uhr zur Faschingsparty mit Liveband, Barbetrieb und 
Showeinlage der Hot&Crazy Waidhofen. Bei der 
anschließenden Verlosung gibt es ein Spanferkel zu 
gewinnen.

Text und Bilder: Anna Leib

Kinder feiern Halloween

Halloween wird mittlerweile weltweit gefeiert und sorgt 
vor allem bei Kindern für viel Freude und Spaß. Als 
Vorbereitung auf das Grusel-Fest zeigten die Nieder-
dorfer Kinder auch in diesem Jahr ihre Kreativität beim 
Kürbisschnitzen. Mit viel Geduld und Geschick wur-
den unzählige lustige Kürbisgesichter geschaffen und 
stolz präsentiert. Am 31. Oktober war es dann endlich 
soweit. Bei Einbruch der Dunkelheit machten sich die 
kleinen Hexen, Geister, Fledermäuse und Grusel-
monster auf den Weg von Haus zu Haus und freuten 
sich über viele Süßigkeiten. 

Bilder: Rebecca Jäger, Text: Anna Leib

Niederdorfer Adventskalender

Die Dorfgemeinschaft Niederdorf hat sich für diesen 
Advent etwas ganz Besonderes einfallen lassen: Frei 
nach dem Motto "Jeden Tag ein neues Türchen" wird 
ab 1. Dezember jeden Tag bis zum 24. Dezember 
jeweils ein weihnachtliches Fenster oder eine winterli-
che Dekoration enthüllt. 

Wer sich die kreativen Beiträge ansehen möchte, hat 
bis 6. Januar 2024 Gelegenheit für einen Spaziergang 
in Niederdorf

Text und Bild: Anna Leib

Aktuelles
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Terminplaner - Vereine und Veranstaltungen

Januar 2024

04.01.2024

05.01.2024

06.01.2024

07.01.2024

13.01.2024

13.01.2024

14.01.2024

14.01.2024

21.01.2024

27.01.2024

Februar 2024

04.02.2024

08.02.2024

10.02.2024

10.02.2024

16.02.2024

alle Vereine 

BCA

BCA - Stockschützen 

BCA

MGV Aresing 

BCA

BCA-JFG

KSV Aresing

BCA

BCA

BCA

Senioren

Dorfgem. Oberlauterb.

Dorfgem. Oberlauterb.

Gemeinde Aresing

Do

Fr

Sa

So

Sa

Sa

So

So

So

Sa

So

Do

Sa

Sa

Fr

Terminrunde BCA-Sportheim 19.30 Uhr 

Schafkopfturnier 19:00 Uhr 

24. Kniarankl-Schiessen Ortsvereine 13:30 Uhr 

Fußball - S-Cup Schrobenhausen (Dreifachturnhalle)

Generalversammlung 

Jugendturnier Dreifachturnhalle SOB

Jugendturnier Dreifachturnhalle SOB

Jahreshauptvers. Schützenheim Autenzell 14:00 Uhr

Kirche für verstorbene Mitglieder

Faschingsball 19:30 Uhr 

Kinderball 14:00 Uhr 

Senioren-Faschingsball im Wanderheim 14:00 Uhr

Kinderfasching 14:00 Uhr

Faschingsparty 20:00 Uhr

Jahresempfang des Ehrenamts, Schützenheim Autenzell 
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niederschwellig Deutsch zu lernen und zu sprechen, 
sich auszutauschen und Freundschaften zu knüpfen. 
Jeden Monat wird ein sog. „Spezial“ organisiert wie 
z.B. eine Exkursion oder ein Vortrag. Eine Voranmel-
dung ist nicht erforderlich.

Wir freuen uns auf den Austausch mit Ihnen und Ihre 
Unterstützung!

Ihre Integrationslotsinnen 
des Landkreises Neuburg-
Schrobenhausen

Kontakt:
Frau Schmidt   Frau Andraschko
Telefon: 08431 57-443 Telefon: 08431 57-476

(Achtung: neue Telefonnummer voraussichtlich ab Anfang 
2024: 08431 57-3704)
E-Mail: integrationslotsen@neuburg-schrobenhausen.de

Das Angebot der Integrationslotsinnen im 
Landkreis Neuburg-Schrobenhausen

Es muss von Herzen kommen, 
was auf Herzen wirken soll.
(Johann Wolfgang von Goethe)

Ehrenamtliche Integrationsbegleiter sind eine 
wichtige Stütze
Wir, die Integrationslotsinnen des Landkreises Neu-
burg-Schrobenhausen, bedanken uns herzlich bei 
allen ehrenamtlichen Integrationsbegleiterinnern und 
-begleitern für die Unterstützung im Jahr 2023! Liebe 
Ehrenamtliche, durch Ihre Mitarbeit und Ihr Engage-
ment leisten Sie einen wertvollen Beitrag zur Integrati-
on der hier ansässigen Menschen mit Migrationshin-
tergrund, indem Sie ihnen Orientierung bieten und 
damit die Teilhabe in der Gesellschaft erleichtern.

Die Integrationsbegleiter
- helfen Einzelpersonen und Familien mit Migrations-

hintergrund in Alltagsbelangen
- sind Ansprechpartner bei Fragen und Unsicherhei-

ten in einer neuen Umgebung
- begleiten zu Ärzten, Behörden, Einrichtungen u.ä.
- helfen unkompliziert z.B. bei der Wohnungssuche 

getreu dem Grundsatz „Hilfe zur Selbsthilfe“

Wenn Sie sich als Integrationsbegleiter engagieren 
möchten, wenden Sie sich gerne an die Integrations-
lotsen des Landkreises Neuburg-Schrobenhausen. 
Die Integrationslotsinnen stehen Ihnen als hauptamtli-
che Ansprechpartner und Koordinatoren bei Ihrem 
ehrenamtlichen Engagement unterstützend und bera-
tend zur Seite, bieten Ihnen unter anderem regelmäßi-
ge Schulungen, Austauschtreffen sowie wertvolle 
Informationen. Ihr Engagement ist auch über die Baye-
rische Ehrenamtsversicherung abgesichert.

Hilfe zur Selbsthilfe bei der Wohnungssuche
Haben Sie eine Wohnung und möchten diese gerne 
an eine Person / Familie mit Migrationshintergrund 
vermieten? Dann wenden Sie sich auch gerne an die 
Integrationslotsen. Wir leiten Ihr Wohnungsangebot 
mit den Eckdaten und Wünschen gerne an die Helfer-
kreise vor Ort und unsere Integrationsbegleiter weiter 
und geben es auch direkt an die Wohnungssuchenden 
heraus.

Sprach-Café als Treffpunkt für Migrantinnen und 
Helferinnen
Gerne können Sie auch unser Sprach-Café besu-
chen, das immer dienstags von 9 bis 11 Uhr im 
Gemeindezentrum der Christuskirche in Neuburg 
(Theresienstr. 187 ½) stattfindet. Frauen mit / ohne 
Migrationshintergrund haben dort die Möglichkeit, 

Aktuelles
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Behördensprechtag

Bayer. Landesamt für Denkmalpflege
Nächste Termine voraussichtlich:
10. Januar und 7. Februar 2024

Bei aktuellen Fragen oder falls eine Ortsbesichtigung 
gewünscht wird, teilen Sie dies bitte dem Landratsamt, 
Herrn Kaes, Tel. 08431 57-257, rechtzeitig mit, jedoch 
spätestens sechs bis acht Wochen vor dem Sprech-
tagtermin.

 Kostenlose Energieberatung im Landkreis 

Der Landkreis Neuburg-Schrobenhausen bietet 
zusammen mit dem Verein Energie effizient einsetzen 
e.V. und dem VerbraucherService Bayern im Katholi-
schen Deutschen Frauenbund e.V. (KDFB) kosten-
freie Energiesprechstunden an. 

Im Gespräch mit einem nachweislich qualifizierten 
Energieberater aus dem Landkreis erhalten Bürgerin-
nen und Bürger zu allen Energiethemen rund um ihr 
bestehendes oder geplantes Wohnobjekt eine Bera-
tung. Dabei werden die Verbraucher über Dämmung, 
Photovoltaik, Batteriespeicher, Stromverbrauch sowie 
über die Erneuerung der Heizungsanlage und Heiz-
technik und über Förderungen informiert. Die Bera-
tung dauert 45 Minuten und erfolgt neutral und indivi-
duell. 

Die Beratungstermine finden im Landratsamt in 
Neuburg, in der Volkshochschule in Schrobenhausen 
und im Bürgerhaus in Burgheim statt. Für eine zielge-
richtete und individuell angepasste Beratung emp-
fiehlt es sich, Gebäudepläne, Verbrauchsdaten und 
Fotos zu den Terminen mitzubringen. Speziell für das 
Thema Photovoltaik können Bürgerinnen und Bürger 
das Solarpotenzial ihres Hauses über das Solarpoten-
zialkataster https://www.solare-stadt.de/neuburg-
schrobenhausen/ in Erfahrung bringen. 

Neben den Energiesprechstunden bieten die Energie-
berater zusätzlich eine Vor-Ort-Beratung bei privaten 
Haus- oder Wohnungseigentümern an. Diese kostet 
30 Euro und ist empfehlenswert, wenn man sich vor 
Ort zu unterschiedlichen Themenbereichen wie 
Geräteausstattung, Überprüfung oder Erneuerung der 
Heizungsanlage, Beurteilung der Gebäudehülle, 
Einsatz erneuerbarer Energien sowie Sparpotentiale 
beraten lassen möchte. 

Eine Terminreservierung erfolgt über die Klimaschutz-
managerin des Landkreises Theresa Dehmel unter 
der Telefonnummer 08431/57-893 oder den Verbrau-

cherService, Telefon 0841/95159990. Die Anfrage 
kann auch online unter dem oben angegebenen Link 
oder per Mail an: 
klimaschutz@neuburg-schrobenhausen.de erfolgen. 

Nächste Termine in Schrobenhausen: 
10. Januar 2024 08:45 bis 11:45 Uhr
17. Januar 2024 16:00 bis 18:15 Uhr
07. Februar 2024 09:30 bis 11:45 Uhr
   17:30 bis 19:00 Uhr
21. Februar 2024 16:00 bis 19:00 Uhr

Weitere Informationen unter www.e-e-e.eu

Aktuelles
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Die KJR Worry Box - Sorgen, Nöte und 
Wünsche junger Menschen wahrnehmen

Der Kreisjugendring Neuburg-Schrobenhausen hat 
seit September mit Benedikt Schmid einen neuen 
Mitarbeiter, der sich um die Belange der Jugendli-
chen im Landkreis kümmert. Einige Projekte wurden 
bereits gestartet (z.B. ein Handykurs von Jugendli-
chen für Senioren, Ausflüge für Jugendliche), weitere 
Projekte, z. B. sportliche Disconächte in den Gemein-
den, sollen in nächster Zeit folgen.

Um aber konkreter an die Bedarfe, Wünsche – aber 
auch Sorgen und Nöte – der Jugendlichen heranzu-
kommen, wurde vom Kreisjugendring die Worry Box 
ins Leben gerufen. Jugendliche und junge Erwachse-
ne auf den Plakaten, die in Bussen, Schulen und 
Gemeinden zu finden sind, den QR-Code scannen 
und dann über ein einfaches Onlineformular ihren 
Kummer loswerden. Oder auch ihre Ideen, falls sie in 
ihrer Gemeinde bzw. in ihrem Lebensraum bestimm-
te Bedarfe sehen. Die Angaben können sowohl 
anonym als auch unter Angabe von Kontaktdaten 
gemacht werden. „Die Jugendlichen sollen die 
Möglichkeit bekommen, sich anonym zu äußern. 
Falls sie ihre Kontaktdaten angeben, gibt es uns aber 

natürlich die Möglichkeit direkt mit ihnen in Kontakt zu 
treten und auf die Nachrichten direkt einzugehen. 
Ansonsten sind unsere Möglichkeiten stark einge-
schränkt“, meint Guido Büttner, Geschäftsführer des 
Kreisjugendrings.

Natürlich können die Jugendlichen auch Bene direkt 
kontaktieren; auf den „Briefkästen“ ist eine Handy-
nummer angegeben, über die er erreichbar ist (0170 
8227402). 

Wie das Projekt angenommen wird, steht noch in den 
Sternen. Bene Schmid dazu: „Es wäre natürlich 
schön, wenn viele Ideen zu jugendgerechter Gestal-
tung der Gemeinden von engagierten Jugendlichen 
kommen würden; zu befürchten ist aber – auch 
aufgrund der Umfrage des Jugendstadtrats Schro-
benhausen zum Thema psychische Gesundheit von 
Jugendlichen im Landkreis – dass wir mit vielen 
Einzelschicksalen, Problemen und Sorgen konfron-
tiert werden. Aber, egal was kommt: wir werden unser 
Bestmögliches versuchen, um auf die Bedarfe der 
Jugendlichen zu reagieren.“

Bild und Text: Kreisjugendring Neuburg-
Schrobenhausen

Rentensprechstunden

Bei dringenden Fragen nutzen Sie bitte die Online-
dienste der Rentenversicherung Bayern Süd unter 
www.deutsche-rentenversicherung.de oder das 
kostenlose Servicetelefon: 0800 1000 480 15

Rentensprechtage in Schrobenhausen
Die Deutsche Rentenversicherung Bayern Süd hält 
wieder Rentensprechtage in Schrobenhausen, 
Regensburger Str. 5, 1. Stock, ab:
Termin: 22.02.2024
Tel. Anmeldung erforderlich: Tel.: 0800-1000-480-15

Rentensprechstunden im Rathaus Aresing

Kostenlose Rentensprechstunden werden im Rat-
haus in Aresing angeboten am: Donnerstag, 11. 
Januar sowie am Donnerstag, 08. Februar 2024, 
jeweils von 16.00 – 18.00 Uhr. Eine Anmeldung zu 

Aktuelles
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Jeden 1. Donnerstag im Monat von 19.00- 21.00 Uhr im Caritas-

zentrum SOB, Bartengasse 6, Tel. 08431 4364061
Das Angebot ist kostenfrei und wird von qualifizierten Trauer-

begleiterinnen gestaltet. Wir freuen uns auf Sie!

Offener Abendtreff für Trauernde
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Wegfall des Kinderreisepasses ab 01.01.2024

Aufgrund einer Gesetzesänderung der Bundesregie-
rung wird der Kinderreisepass ab 01.01.2024 abge-
schafft.

Nun brauchen alle Kinder, sobald es ins Ausland geht, 
einen Personalausweis (Reisen innerhalb der EU) 
oder einen Reisepass (Reisen außerhalb der EU).
Die Kosten für einen Personalausweis liegen bei 
22,80 € und für einen Reisepass bei 37,50 €. Die Doku-
mente sind jeweils 6 Jahre gültig.

Bitte beachten Sie, dass die Ausstellungszeit bei Per-
sonalausweisen bei 2 - 3 Wochen liegt und bei Reise-
pässen bei 3 - 4 Wochen.

Bis 31.12.2023 besteht noch die Möglichkeit, einen 
Kinderreisepass für Ihr Kind zu beantragen bzw. zu 
aktualisieren oder zu verlängern. Die Gültigkeit der 
bereits ausgestellten Kinderreisepässe wird beibehal-
ten. 

Bei Fragen können Sie sich jederzeit bei den Mitarbei-
tern des Einwohnermeldeamtes unter Tel. 08252 
91044-50 melden.

Das Wichtigste zum Führerscheinumtausch 
auf einen Blick

Wer muss seinen alten Führerschein umtausch-
en?
Alle Führerscheine, die vor dem 19. Januar 2013 aus-
gestellt worden sind, müssen in einen EU-
Führerschein umgetauscht werden. Es ist also uner-
heblich, ob es sich dabei um einen Papier- oder Kar-
ten-Führerschein handelt; sie sind alle von der Führer-
schein-Umtauschpflicht betroffen.

Sie müssen Ihren Führerschein umtauschen: Wel-
che Fristen gelten?
Alle Führerscheine müssen bis zum 19. Januar 2033 
ersetzt werden. Deshalb verläuft der Umtausch für 
den Führerschein nach gestaffelten Fristen: Diese 
richten sich beim Papier-Führerschein nach dem 
Geburtsjahr der Fahrerlaubnisinhaber und beim Kar-
ten-Führerschein nach dem Ausstellungsdatum des 
Führerscheins. Vergleichen Sie in der angefügten 
Tabelle.

Wo müssen Sie Ihren Führerschein umtauschen?
Der Umtausch erfolgt in der Führerscheinstelle des 
Landratsamtes Neuburg-Schrobenhausen, Dienst-
stelle Schrobenhausen, dort können Sie Ihren Führer-
schein wechseln. Um ein Bußgeld bei einer Polizei-

kontrolle zu vermeiden, wird empfohlen, die 
Umtauschfristen einzuhalten.

Geburtsjahr  Umtauschfrist
vor 1953  19. Januar 2033
1953 bis 1958  19. Januar 2022
1959 bis 1964  19. Januar 2023
1965 bis 1970  19. Januar 2024
1971 oder später 19. Januar 2025

Unsere Schulen

Erweiterungsbau der 
Bischof-Sailer-Grund- und Mittelschule

Die Planungen für die Erweiterung der Grund- und 
Mittelschule schreiten voran. Hier ein kurzer Überblick 
über den Sachstand, kleinere Änderungen bzw. 
Ergänzungen in der Planung sowie die nächsten wich-
tigen Schritte.

• Die Baugenehmigung für die beiden Gebäude (Er-
weiterungsbau Schule und Pavillon mit Mensa und 
Ganztagsbetreuung) wurde durch das Landratsamt 
Neuburg-Schrobenhausen im August 2023 erteilt. 

• Die schulaufsichtliche Genehmigung mit Baupro-
gramm wurde durch die Regierung von Oberbayern 
erteilt. 

• Die Förderanträge bei der Regierung von Oberbay-
ern und der KfW sind eingereicht und werden bis 
zum voraussichtlichen Baubeginn alle genehmigt 
bzw. der vorzeitige Maßnahmenbeginn zugesagt. 

• Die öffentlichen Ausschreibungen für die verschie-
denen Gewerke sind in vollem Gange. Die ersten 
Vergaben wurden in der Schulverbandssitzung am 
13.12.2023 beschlossen.

• Der voraussichtliche Baubeginn ist im Februar bzw. 
März 2024. Bis Jahresende 2024 sollen beide 
Gebäude im Rohbau fertiggestellt und „Winterfest“ 
sein.

Bild: brgfx auf Freepik
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Schule und Schulverband

Schülerlotsen gesucht!

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

mit Hilfe von Schülerlotsen wird die Sicherheit der Kin-
der auf ihrem Schulweg maßgeblich erhöht. 

Bei Interesse melden Sie sich bitte bei der Gemeinde 
unter: 
Tel.:   08252 91044-50 
E-Mail:  buergermeister@aresing.de. 

Klaus Angermeier, 
Erster Bürgermeister
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Haus für Kinder

Neuanmeldungen im 
Haus für Kinder St. Martin, Aresing

Am Donnerstag, den 25. Januar und Freitag, den 
26. Januar 2024, finden jeweils von 15.00 Uhr bis 
17.00 Uhr die Neuanmeldung für das Krippen- und 
Kindergartenjahr 2024/25 statt. In der Kinderkrippe 
können Kinder ab 1 Jahr angemeldet werden.

An diesen Nachmittagen können alle interessierten 
Eltern mit ihrem Kind unsere Einrichtung besichtigen. 
In einem Gespräch mit dem pädagogischen Personal 
besteht die Möglichkeit, persönliche Fragen zu klären. 

Wer sich vorab ein Bild von der Einrichtung machen 
möchte, kann sich im Internet unter www.kindergar-
ten-aresing.de informieren. Für Fragen stehen wir 
Ihnen gerne auch telefonisch unter 08252/4115 oder 
per E-Mail zur Verfügung: 
kita.st.martin.aresing@bistum-augsburg.de

Text: Haus für Kinder

Neuer Elternbeirat

Drei Dächer - ein Team - ein Ziel: so lautet die Devise 
im Aresinger Haus für Kinder St. Martin. 

Der frisch gewählte 24-köpfige Elternbeirat unter den 
neuen Vorsitzenden Sandra Wintermayr-Hergeth und 
Philippa Schultes freut sich, die 30 pädagogischen 
MitarbeiterInnen in ihrem Wirken zu unterstützen. Alle 
drei Krippengruppen mit ihren 36 Kindern, sowie die 
sechs Kindergartengruppen mit insgesamt 115 Kin-
dern erwartet ein spannendes Jahr mit vielen bewähr-
ten und neuen Aktionen.

Bild und Text: Christa Kirner

„Tragt in die Welt nun ein Licht“

Mit diesen Worten forderte Diakon Ludwig Drexel die 
Aresinger Kinder nach einer feierlichen Andacht mit 
Harfenklängen, Martinsspiel und Segnung der Later-
nen auf, ihren Martinszug zu beginnen. Angeführt von 
den stolzen Darstellern des Martinsspiels auf einem 
Holzpferd sangen Groß und Klein verschiedene Mar-
tinslieder auf ihrem Weg zum Kaufmair-Anwesen. 
Viele leuchtende Laternen rund um die Obstbaumwie-
se, stimmungsvolle Blasmusik und ein großes Lager-
feuer erwartete die Menschenmenge bereits, als die 
Kinder dort ihre Martinsgänse erhielten und im Sinne 
St. Martins teilten. Bei Bratwurstsemmeln, Glühwein 
und Kinderpunsch ließen alle Besucher den Abend am 
Feuer gemütlich ausklingen.

Bilder und Text: Christa Kirner
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Haus für Kinder

Der Herbst war da!

Als die Blätter golden wurden, die Kastanien von den 
Bäumen fielen und in der Kirche das Erntedankfest 
gefeiert wurde, war das Thema "Herbst" auch im Kin-
dergarten allgegenwärtig. In allen Gruppen genossen 
die Kinder die letzten wärmenden Herbstsonnenstrah-
len auf ausgedehnten Herbstspaziergängen, egal ob 
quer durch die bunte Blätterwelt oder zum Kühe füttern 
auf dem Bauernhof. 
Während manche im Kindergarten eifrig frisches sai-
sonales Gemüse für eine gesunde Gemüsesuppe 
putzen und schnippelten, durften die Aresinger Vor-
schulkinder sogar an einer besonderen Aktion teilha-
ben. 

Der Kindergarten bedankt sich dafür herzlich bei Jür-
gen Fischhaber, der auf seinen Kartoffelacker zur 
Ernte eingeladen hat. Dort gruben die Kinder mit gro-
ßem Eifer die Kartoffeln aus der Erde aus und sammel-
ten sie anschließend ein, um sie zurück zum Kinder-
garten zu bringen. Aus den gesammelten Kartoffeln 
wurde auch hier zur Stärkung eine leckere Suppe 
gekocht und gemeinsam Kartoffelkönig gespielt. 

Bilder und Text: Christa Kirner

Winterliches Aresing Bild: Andrea Stromer
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Unsere Senioren

Liebe Aresinger Senioren und Seniorinnen,  

das Jahr neigt sich dem Ende zu und wir blicken 
zurück auf ein Jahr mit vielen Höhen und Tiefen, auf 
Ereignisse, die wir noch lange in guter Erinnerung 
bewahren und auch solche die wir am liebsten gleich 
wieder vergessen wollten. Jeder hat da seine ganz 
eigene Geschichte. Doch jetzt gilt es wieder nach 
vorne zu schauen, das neue Jahr freudig zu begrüßen 
und ihm die Chance zu geben, das beste Jahr unseres 
Lebens zu werden. 

Was war los in den vergangenen Monaten? Im Okto-
ber besuchten wir eine Ausstellung über das Vulkan-
geschehen in Rosenheim. Es war eine ziemlich 
anstrengende Fahrt mit straffem Zeitplan.  Doch aller 
Stress war schnell verflogen, als wir im Augustiner 
Biergarten, mitten in der Rosenheimer Innenstadt, mit 
einem herrlichen Mittagessen und schönstem Wetter 
verwöhnt wurden. So gestärkt machten wir uns auf 
den Weg zum Lok Schuppen, um uns dort unter fach-
kundiger Führung in das Thema Vulkane zu vertiefen. 
Wir bekamen dort viele interessante Einblicke über 
das Entstehen der Vulkane, ihre zerstörerischen Aus-
wirkungen, aber auch die magische Anziehung an den 
Ort der Geschehnisse.

Anfang November fuhren wir Senioren mit dem Bus 
ins Neuburger Volkstheater und erlebten, wie es 
damals zuging beim „Königlich bayrischen Amtsge-
richt“.  Eine gut inszenierte Darstellung der „guadn 
oidn Zeit“ die allen Teilnehmern sichtlich Freude berei-

tet hat. Aber auch die zünftige Weißwurst- Brotzeit vor 
Beginn der Aufführung fand großen Anklang.

Als weiteres Angebot im November fand auch noch ein 
Aufklärungsvortrag im Rathaus, ausgeführt von Krimi-
nalhauptkommissar Herrn Klaus Peter Plank zum 
Thema „Schockanrufe“ statt. Die große Teilnehmer-
zahl bestätigte, wie hoch die Verunsicherung unter 
den Senioren ist und gleichzeitig auch das Interesse, 
fachkundige Aufklärung und Verhaltensregeln im 
Ernstfall zu bekommen.  

Wie geht's weiter im neuen Jahr?
Wir starten im Januar wieder mit einem Ratsch- und 
Spielenachmittag, am 11. Januar 2024. ab 14 Uhr im 
Wanderheim.  Für das leibliche Wohl sorgt der Wirt.

Der Senioren-Faschingsball findet am unsinnigen 
Donnerstag, den 8. Februar 2024 im Saal des Wan-
derheims statt. Beginn 14 Uhr. Mit großem Auftritt des 
Ilmmünster Faschingsprinzenpaars und der Prinzen-
Kindergarde. Musikalisch wird uns Alfons Maierstein 
auf seiner Hammondorgel begleiten. Wie wär's, mal 
seinen Wünschen und Träumen Ausdruck zu verlei-
hen, sich zu verkleiden und zu verwandeln in eine 
Gestalt deiner Fantasie. Die besten Kostüme werden 
durch Auswahl des Publikums prämiert.   

Wie möchten alle Senioren aus Aresing und den 
umliegenden Ortsteilen ganz herzlich einladen, an 
unseren Veranstaltungen teilzunehmen. 

Wer eine Mitfahrgelegenheit nutzen möchte, wendet 
sich bitte an 
Xaver Tyroller, Tel. 08252 4991 oder 
Ewald Sailer, Tel. 08252 3555

Ich wünsch euch allen eine gute Zeit. 
Bleibt's gsund und bleibt's uns treu

Eure Brigitte Maier-Jockel

Ein frohes Weihnachtsfest
sowie ein gesundes 

und gesegnetes neues Jahr
wünscht euch 

Xaver Tyroller 
Seniorenbeauftragter

mit dem gesamten Seniorenbeirat

Bilder und Text: Brigitte Maier-Jockel
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Unsere Vereine und Gruppierungen

Großeinsatz für die Jugendfeuerwehr

Am Samstag, den 16.09. fand eine Großübung für 
die Jugendfeuerwehren aus dem südlichen Land-
kreis Neuburg Schrobenhausen bei der Firma 
Bauer in Aresing statt.

„Brand Industrie B4 Firma Bauer Aresing“ hieß das 
Einsatzstichwort am Samstag um 10:30 Uhr. Die 
Jugendfeuerwehren aus Aresing, Weilenbach, Schro-
benhausen, Mühlried, Waidhofen, Wangen, Gachen-
bach und Peutenhausen rückten von ihren Gerätehäu-
sern in Richtung Aresing aus. Dort angekommen 
mussten die 120 Jugendlichen, die mit 16 Fahrzeugen 
anrückten, ein umfangreiches Szenario abarbeiten. 
Das Hauptszenario war, dass die Lackiererei der 
Firma Bauer brennt. Das Hauptaugenmerk wurde 
darauf gerichtet ein Übergreifen der Flammen auf 
andere Gebäude zu verhindern. Die ersteintreffende 
Feuerwehr aus Aresing übernahm die Personenret-
tung mittels tragbaren Leitern aus dem ersten Stock 
und schützte die Montage Halle. Bis die weiteren 
Kräfte eintrafen, sprang jedoch das Feuer schon auf 
Gasflaschen über, diesen Brandabschnitt mussten die 
Jugendlichen aus Peutenhausen abarbeiten. Parallel 
bauten die restlichen Feuerwehren einen umfangrei-
chen Löschangriff auf. Das Löschwasser musste aus 
einem Hydrant und mit insgesamt drei Tragkraftsprit-
zen aus dem Versickerungsbecken der Firma Bauer 
entnommen werden. Um alle Kräfte mit Wasser zu 
versorgen. 

Plötzlich schwarzer Rauch auf dem Testgelände. 
Durch die Hitzeentwicklung explodierte ein Container. 

Sofort wurden die Kräfte aus Gachenbach und Mühl-
ried zum brennenden Container geschickt, den sie mit 
mehreren Strahlrohren in kürzester Zeit unter Kontrol-
le brachten. Bei der Explosion entstand auch eine 
Druckwelle, die einen Lagerristen beim Beladen eines 
Anhängers unter Paletten einklemmte. Die Kräfte aus 
Waidhofen und Weilenbach mussten ihren Löschan-
griff auf die Halle verringern, um die eingeklemmte 

Person zu Retten. Mit vereinten Kräften war auch 
diese Lage schnell abgearbeitet und nach rund 60 
Minuten hieß es dann Übungsende.
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Unsere Vereine und Gruppierungen

Im Anschluss wurde eine kurze Nachbesprechung 
gemacht. Alle Aufgaben wurden schnell und sauber 
abgearbeitet und den Jugendlichen konnte man aus 
den Gesichtern ablesen wie viel Spaß sie hatten.

Am Ende gab es ein gemeinsames Mittagessen  im 
Feuerwehrgerätehaus in Aresing, hier konnten die 
Jugendlichen aus den 8 Feuerwehren ihr Kamerad-
schaft noch Pflegen. 

Besonderen Dank gilt der Firma Bauer, die uns das 
Gelände für diese tolle Übung zur Verfügung gestellt 
hat und der Firma Werner Wex, die uns bei den 
Übungsvorbereitungen unterstützt hat.

Bilder und Text: Martin Specht

Neugründung der 
„Aresinger Frauenpower 60plus“

Mit großer Freude und auch ein bisschen Stolz, darf 
ich heute die Gründung unserer neuen Gruppe für die 
Frauen der reiferen Generation vorstellen. 

Schon seit längerer Zeit reifte der Wunsch, eine eigene 
Gruppe nur für uns Frauen aufzubauen.  Ein eigener 
Raum, wo wir uns ungestört zusammensetzen kön-
nen, über verschiedene Themen  wie Gesundheit, 
Ernährung, Fitness, Spiritualität, Natur, Familie etc. 
diskutieren oder einfach nur ratschen können. Auch  
Kreativrunden können gebildet werden um  den 
eigenen Hobbys nachzugehen, wie z.B. stricken, 
basteln oder malen. Auch Veranstaltungsbesuche und 
Ausflüge sind geplant.

Leider haben wir bis jetzt noch keine dauerhafte 
Räumlichkeit gefunden, aber wir werden sicher eine 
geeignete Lösung finden. Vielleicht dürfen wir auf 
Unterstützung der Gemeinde hoffen?  Gerne haben 
wir das Angebot der Familie Sauer in Aresing ange-
nommen, die sich freundlicherweise bereit erklärten, 

uns ihren Wintergarten als Gruppenraum bis auf 
weiteres einmal im Monat zur Verfügung zu stellen. 

Im November war es endlich soweit. Unser erstes 
Treffen fand unter großer Teilnahme statt und unsere 
erste gemeinsame Aktion war, einen passenden 
Namen für die Gruppe zu finden. Einstimmig einigten 
wir uns auf den Namen Aresinger Frauenpower 
60plus.

Unsere Gruppe soll ein offener Anlaufpunkt für die 
obengenannte Interessensgruppe sein, ohne Vereins-
gründung und ohne Mitgliedsbeitrag. Wir sehen uns 
als eine Angebotserweiterung der Seniorarbeit in 
Aresing und wünschen uns eine gute Zusammenar-
beit mit unserem Seniorenbeauftragten Xaver Tyroller. 
Wer Lust hat vorbeizuschauen, ist herzlich willkom-
men. 

Die Treffen finden jeweils am 1. Dienstag im Monat ab 
14 Uhr statt, im Wintergarten bei Fam. Sauer, Sonnen-
hamerstr. 11 in Aresing.  Aktuelle Änderungen werden 
in der SOB Zeitung bekannt gegeben. 

Jetzt seid ihr aufgerufen, all ihr Frauen, in und um 
Aresing herum, die ihr im Herzen noch jung geblieben 
seid, die noch neugierig sind auf das Leben und noch 
einiges bewegen wollen. Auch wenn´s im Alltag schon 
mal zwickt und zwackt, der Gang nicht mehr ganz so 
leichtfüßig ist und auch sonst nicht mehr alles so leicht 
von der Hand geht, wir gehören noch lange nicht zum 
alten Eisen. Mit eurer Teilnahme, eurem Wissen, 
euren Fähigkeiten und eurer Bereitschaft zum Mitei-
nander, könnt ihr dazu beitragen, dass wir eine leben-
dige, tragfähige Gemeinschaft werden, die zusam-
menhält und sich gegenseitig unterstützt. Bei uns darf 
sich jeder einbringen, mitmachen, oder sich einfach 
nur wohl und angenommen fühlen. 

Im nächsten Beitrag werde ich über unseren Ausflug 
ins Pfaffenhofener Lebzelterei- und Wachszieherei 
Museum berichten. 

Ich darf euch nun von Herzen ein gesegnetes und 
frohes Weihnachtsfest wünschen und ein gesundes 
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und glückliches Neues Jahr.  Habt Vertrauen in die 
Zukunft und gebt jedem Tag die Chance, der beste Tag 
eures Lebens zu werden. 

Wir sehen uns wieder im Neuen Jahr am Dienstag den 
2. Januar. Ich freue mich auf euch.  
Alles Liebe, bis zum nächsten Mal,
eure Brigitte Maier Jockel 

Weitere Infos: Tel. 08252 4973

Unsere Vereine und Gruppierungen

Krieger- und Soldatenverein Aresing

Der Krieger- und Soldatenverein Aresing gratulierte 
am 12.10.2023 seinem Mitglied Hermann Reil zu 
seinem 85. Geburtstag.

Bild: Dieter Holdenrie

Zum 90. Geburtstag von Xaver Gaßner gratulierte 
auch der Vorsitzende des Krieger- und Soldatenver-
eins Oberlauterbach – Strobenried, Hans Dieter Vogl, 
mit einem Geschenkkorb und ernannte das Geburts-
tags“kind“ aus diesem Anlass zum Ehrenmitglied. 

Bild: Familie Gaßner

Einladung

zur nicht öffentlichen Jagdversammlung der
Jagdgenossenschaft Weilenbach

am Samstag, den 13. Januar 2024, 19.30 Uhr,
im Schützenkeller in Unterweilenbach.

Im Anschluss an die Versammlung laden alle
Jagdpächter die Jagdgenossen mit
Begleitung zum Rehessen sowie

zu Kaffee und Kuchen ein.

Der Jagdvorstand und die Jagdpächter

Bild: Andrea Stromer
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Ihr direkter Draht zur Verwaltung und Wissenswertes rund um Aresing
Hermann Knöferl
Geschäftsleitung, 
Hauptverwaltung
Tel 08252 91044-56
knoeferl@aresing.de

Jonas Frauenholz
Hauptverwaltung
Tel 08252 91044-55
frauenholz@aresing.de

Carolin Boehm
Hauptverwaltung
Tel 08252 91044-60
boehm@aresing.de

Irena Weise
Hauptverwaltung
Tel 08252 91044-59
weise@aresing.de

Martina Steinberger
Vermittlung, Pass- und
Einwohnermeldestelle
Tel 08252 91044-50
steinberger@aresing.de

Polizei Schrobenhausen
Tel 08252 8975-0
Notruf 110

Rettungsdienst / Feuerwehr
Notruf 112

Ärztl. Bereitschaftsdienst
Notruf 116117

Giftnotruf
Notruf 089 19240

Moritz Neukäufer
Kämmerei, Personalwesen
Tel 08252 91044-54
neukaeufer@aresing.de

Heidi Kummeth
Kassen- und 
Liegenschaftsverwaltung
Gemeindeblatt
Tel 08252 91044-58
kummeth@aresing.de

Lenka Horn
Rechnungswesen
Tel 08252 91044-57
horn@aresing.de

Sonja Schneider
Steuern und 
Verbrauchsgebühren
Tel 08252 91044-52
schneider@aresing.de

 

1. Bürgermeister 
Klaus Angermeier
Tel 08252 91044-51
buergermeister@aresing.de

2. Bürgermeister
Georg Hartmann
Kabisstr. 13
86561 Aresing
Tel 08252 5541
2.buergermeister@aresing.de

3. Bürgermeister
Werner Dick
Eichenstraße 1 
86561 Aresing
Tel 08252 83477

Sprechzeiten Bürgermeister
nach Vereinbarung

BAUHOF:
Tel  08252 91559-94
Fax 08252 91559-95

Andreas Pfündl
Tel 0160 99644989
Benjamin Zotz
Tel 0173 3815684
Thomas Bader
Tel 0160 96969199

Kath. Pfarramt
Pfarrer
Dr. Michael Menzinger
Dorfstr. 61
86565 Weilach
Tel 08259 897909-0
Tel 0151 17200537

Kaplan 
Apollinaris Ngao 
Tel 08252 2429
Tel 0157 79268459

Haus für Kinder
„St. Martin“
Bischof-Sailer-Str. 5
86561 Aresing
Tel 08252 4115
www.kindergarten-
aresing.de

Bischof-Sailer-
Grund-/Mittelschule
Eichenstr. 11
86561 Aresing
Tel   08252 2483
post@schule-aresing.de
www.volksschule-
aresing.de

Mittagsbetreuung
St.-Martin-Str. 23A
Tel 08252 9644064
mittagsbetreuung@
aresing.de

Notrufnummern
ESB 
Techn. Bereitschafts-
dienst
Notruf 08441 8078-0 (24h)

E.ON
Störungsstelle
Notruf 0941 28003366 (24h)

Tierschutzverein ND-SOB
Notruf 0171 7026014

Wasserzweckverband 
Beinberggruppe
Gachenbach
Tel   08259 553 (vormittags)
Fax  08259 828732
Notruf 0151 29143423
Notruf 0170 7624174
Ortsteile:
Aresing, Autenzell,
Rettenbach, Ober- und
Unterweilenbach

Wasserzweckverband 
Paartalgruppe
Hohenwart
Tel   08443 6930
Fax 08443 6969
Notruf 0176 40462132
Ortsteile:
Oberlauterbach und
Niederdorf

Gemeindeverwaltung Aresing
St.-Martin-Str. 16
86561 Aresing
Tel   08252 91044-50
Fax 08252 6404
gemeinde@aresing.de
www.aresing.de

 

Öffnungszeiten
Mo - Fr  8.00 - 12.00 Uhr
Di u. Do* 13.00 - 16.00 Uhr
*zweiter Do. im Monat bis 18.00 Uhr
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Informationen rund um den Müll

Mülltonnenentleerung
Januar und Februar 2024

Die Mülltonnen sind grundsätzlich ab 7.00 Uhr gut 
sichtbar, mit geschlossenem Deckel am Straßenrand 
bereit zu stellen. Der Inhalt darf nicht eingestampft oder 
festgefroren sein. Die Abfuhr erfolgt im gesamten 
Gemeindebereich jeweils am Donnerstag. 
Die wöchentliche Müllabfuhr von Donnerstag, 2. 
November , wird verlegt auf Freitag, 3. November. Die 
wöchentliche Müllabfuhr von Donnerstag, 28. 
Dezember, wird verlegt auf Freitag, 29. Dezember.

Wertstoffhof                       Öffnungszeiten
ganzjährige Öffnungszeiten:
Montag:                                        17.00 Uhr bis 19.00 Uhr                       
Samstag:                                      09.00 Uhr bis 12.00 Uhr14-tägige

Restmülltonne
4-wöchige

Restmülltonne

Abfuhrtermine der Gelben Tonne
für  Aresing, Autenzell, Gütersberg, Neuhof, Ober-
   weilenbach und Unterweilenbach, Oberlauter-
        bach, Hengthal und Tränkhäuser
am   3. und 30. November sowie 29. Dezember

für    Niederdorf
am   4. November sowie am 1. und 30. Dezember

für    Rettenbach, Rosenberg, Rosensteig
am   10. November sowie am 8. Dezember

Abfuhrtermine der Blauen Tonne
im gesamten Gemeindegebiet wird die Papiertonne 
am 12. Januar sowie am 9. Februar abgeholt.

Wilde Müllablagerungen in der Natur
Die Gemeinde Aresing stellt immer wieder fest, dass 
im von uns allen genutzten Naturraum, leider immer 
wieder Müll abgelagert wird. Dieser Müll stellt neben 
der Umweltverschmutzung auch eine Gefahr für 
Mensch und Tier dar. Es ist daher die Pflicht und die 
Verantwortung für jeden von uns, Müll ordnungsge-
mäß zu entsorgen.

Bauschutt
Seit 01.01.2021 wird Bauschutt auf den Wertstoffhö-
fen nur noch bis max. 200 Liter (50 Liter kostenfrei) pro 
Öffnungstag von Privathaushalten kostenpflichtig 
angenommen. Bauschutt aus größeren Umbau- oder 
Baumaßnahmen sowie Mengen von Gewerbe bzw. 
Landwirtschaft sind bei Bauschuttrecyclinganlagen zu 
entsorgen. 

Kompostanlage Königslachen
Öffnungszeiten von April bis November
Montag und Donnerstag von 13.00 - 17.00 Uhr
Samstag von                           9.00 - 12.00 Uhr

Eigenkompostierung
Haushalte, die keine Biotonne haben und selber 
kompostieren, werden dringend gebeten, keine 
Knochen, Fleisch-, Fisch- und Wurstreste auf den 
Kompost zu werfen, sondern diese über die 
Restmülltonne zu entsorgen. Geben Sie dem 
Ungeziefer keine Chance.

Während der bekannten Öffnungszeiten kann auf dem 
Wertstoffhof bis zu 3 cbm sortenreiner holziger Baum- 
und Strauchschnitt von Privathaushalten kostenlos 
entsorgt werden.
Für alle übrigen Gartenabfälle wie: Rasenschnitt, 
Schilf, Laub und  Fallobst, sonstige Gartenabfälle (wie 
z. B. Topfpflanzen, Blumen, Gemüse, usw.) sind bis 
1 cbm kostenfrei, ab 1 cbm wird eine Gebühr von 
12,00 Euro erhoben.

9. und 23. November

7. und 21. Dezember

23. November

21. Dezember

•
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Impressionen vom Christkindlmarkt

Fotos: Stefan Zündl

Der Christkindlmarkt am 09.12.2023 war wie-
der ein voller Erfolg. Vielen herzlichen Dank an 
alle Helferinnen und Helfer, die zum Gelingen 
dieser Veranstaltung beigetragen haben. 
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